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Zur Eröffnung der 
Kunstausstellung der Ruhrfestspiele Recklinghausen 2017 
am Sonntag, dem 7. Mai um 11 Uhr 
in der Kunsthalle Recklinghausen 
laden wir herzlich ein.

Es sprechen:

Bürgermeister Christoph Tesche
Dr. Frank Hoffmann
Prof. Dr. Ferdinand Ullrich
Dr. Hans-Jürgen Schwalm

7. Mai bis 13. August 2017
di – so, feiertags 11 – 18 Uhr
Öffentliche Führungen: sonntags 11 Uhr

Kunsthalle Recklinghausen
Große-Perdekamp-Straße 25–27
45657 Recklinghausen
Telefon 02361 501935
www.kunst-re.de

„Wir wollten durch unsere Bilder Ordnung schaffen. Wir 
wollten zeigen, daß wir auf dem Wege sind, das Chaos 
und die Resignation zugunsten einer neuen Ordnung zu 
überwinden.“

1945 liegt Deutschland in Trümmern und auch in Reckling-
hausen heißt es „Welt unter“. Kunst und Kultur liegen brach: 
Das Vestische Museum der Stadt und seine Bestände fielen 
1944 einem Luftangriff zum Opfer und die kleine Sammlung 
moderner Kunst wurde vom NS-Regime bereits sieben Jahre 
zuvor als „entartet“ verschleppt und zerstört. Doch schon 
1947 lädt Franz Große-Perdekamp, der spätere Kunsthallen-
direktor, westdeutsche Künstler zu einer damals Aufsehen er-
regenden Ausstellungen ein, die er in der (mangels Angebot 
leeren) Lebensmitteletage des Kaufhauses Althoff am Reck-
linghäuser Markt präsentiert. Begeistert von den Ideen des 
Bauhauses, die ihm sein Jugendfreund und Bauhausmeister 
Josef Albers nahebrachte, ermutigt Große-Perdekamp die 
Künstler, sich als Gruppe zu formieren und lädt zur Grün-
dungsversammlung einer Künstlervereinigung ein. Deren 
Gründung datiert er im Februar 1948 auf den 5. September 
1947 „anlässlich der Eröffnung der Ausstellung junger Künst-
ler im Althoff-Haus“ und gibt ihr den Namen ‚Junger Westen 

– Maler, Grafiker, Bildhauer’. Der ‚junge westen’ ist aus der 
Taufe gehoben und mit ihm die erste namhafte Künstlergrup-
pe der noch jungen Bundesrepublik – eine bedeutende 
Quelle der deutschen Kunst der 1950er Jahre.

Eine Hommage zum 70. Gründungsjubiläum

Ernst Hermanns, Hans Werdehausen, Heinrich Siepmann, Gustav Deppe, Emil Schumacher, 
Thomas Grochowiak

 auf dem Weg zur avantgarde 
 die künstlergruppe junger westen 


